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Antrag auf Befreiung bzw. Anerkennung anderer Nachweise zur berufs- und 

arbeitspädagogischen Eignung  

(gem. § 6 Abs. 3 bzw. Abs. 4 Ausbilder-Eignungsverordnung) 
 

Ich beantrage die Befreiung bzw. Anerkennung anderer Nachweise zur berufs- und arbeitspädagogischen 

Eignung gemäß Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) in der Fassung vom 21. Januar 2009. 

Vorname: Nachname: 

Straße, Hausnummer: 

PLZ: Ort:     Berlin 

Telefon:  E-Mail: 

 

 

Ich beantrage die Befreiung gemäß § 6 Abs. 3 AEVO 

Eine Befreiung von der Prüfung nach § 4 AEVO kann ganz oder teilweise erfolgen, wenn eine sonstige staatliche, staatlich 

anerkannte oder von einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft abgenommene Prüfung bestanden wurde und deren Inhalte den 

Handlungsfeldern des § 3 AEVO ganz oder teilweise entsprechen. Dies betrifft insbesondere sonstige Prüfungen außerhalb der 

Fälle des § 6 Abs. 2 AEVO. 

 

Bitte reichen Sie das Prüfungszeugnis sowie aussagekräftige Unterlagen zu den geprüften Inhalten ein, zum Beispiel 

Prüfungsordnung, Modulbeschreibung, Rahmenstoffplan, Curriculum oder eine Bescheinigung der prüfenden Stelle. Aus den 

Unterlagen muss erkennbar sein, ob und in welchem Umfang die geprüften Inhalte den Handlungsfeldern des § 3 AEVO 

entsprechen. 

 

Ich beantrage die Befreiung gemäß § 6 Abs.4 AEVO 

Die IHK Berlin kann auf Antrag von der Vorlage des Nachweises über den Erwerb der berufs- und arbeitspädagogischen 

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten befreien, wenn die entsprechende Eignung auf andere Weise glaubhaft gemacht wird und 

die ordnungsgemäße Ausbildung sichergestellt ist. Die Befreiung kann mit Auflagen verbunden werden.  

 

Bitte reichen Sie geeignete Nachweise ein, aus denen hervorgeht, in welchem ausbildenden Betrieb, für welchen Ausbildungsberuf 

und in welcher Funktion Sie bereits in die betriebliche Berufsausbildung eingebunden sind oder unmittelbar eingebunden werden 

sollen. Geeignete Nachweise können insbesondere betriebliche Stellungnahmen, Arbeits- oder Tätigkeitszeugnisse, 
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Stellenbeschreibungen oder sonstige aussagekräftige Unterlagen sein. Die nachzuweisenden Handlungskompetenzen sind in  

§ 3 AEVO benannt. Eine positive Entscheidung setzt regelmäßig voraus, dass eine konkrete gegenwärtige oder unmittelbar 

bevorstehende Ausbilderfunktion in einem ausbildenden Betrieb und für einen bestimmten Ausbildungsberuf nach dem 

Berufsbildungsgesetz (BBiG) nachvollziehbar dargelegt wird. Reine Lehr-, Dozenten- oder Schulungstätigkeiten ohne 

unmittelbare, verantwortliche und wesentliche Einbindung in die betriebliche Berufsausbildung reichen hierfür in der Regel  

nicht aus. 

Ausbildender Betrieb:  

 

 

Ausbildungsberuf/-e: 

Informationen zum Datenschutz: Die IHK Berlin speichert und verarbeitet Ihre Daten zum Zwecke des Nachweises der 

Eignung als Ausbilder/in auf der Grundlage von §§ 28-30 BBiG. Bitte beachten Sie die Informationen auf der 

Rückseite. 

 

................................................................................................................................................................................ 

Datum  Unterschrift des/der Antragssteller/-in  

 

 

Informationen zum Datenschutz 
Die IHK Berlin speichert und verarbeitet Ihre Daten zum Zwecke des Nachweises der Eignung als Ausbilder/-in auf der 
Grundlage von §§ 28-30 BBiG. Die IHK Berlin erreichen Sie hier: Fasanenstгaße 85, 10623 Berlin, Telefon: +4930-31510-
0, E-Mail: service@berlin.ihk.de. Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: Telefon: +4930-31510-488, E-Mail: 
datenschutz@berlin.ihk.de. Ihre Daten werden bei uns grundsätzlich für den Zeitraum der Ausbildertätigkeit gespeichert 
und verarbeitet. Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, 
Widerspruch sowie Datenübertragbarkeit zu. Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das 
Datenschutzrecht verstoßt, können Sie sich an die Aufsichtsbehörde wenden. Dies ist für die IHK Berlin die Berliner 
Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter: 
www.ihk-berlin.de/datenschutz 

 

 

Bearbeitungsvermerk IHK     

Befreit am …………………………… nach AEVO § 6 Abs. 3 § 6 Abs. 4    

Name: ..................................................... 
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